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Konferenz-Sprache ist Deutsch. Es wird simultan ins Englische und Spanische übersetzt. 
Mehr Informationen unter: www.land-grabbing.de // Anmeldung möglich per Email unter: info@fdcl.org
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Fatima N. Burnad ist die Gründerin und Präsidentin der „Society for Rural 
Education and Development“ (SRED), einer unabhängigen Organisation für 
ländliche Entwicklung im indischen Bundesstaat Tamil Nadu. Seit über 25 Jah-

ren setzt sich SRED mit Organisations- und Bildungsarbeit, Protestmärschen, Hearings und Theatervorführungen für die Rechte der Dalits 
(„Unberührbare“) ein und engagiert sich besonders für benachteiligte Dalit-Frauen. 

Carolin Callenius arbeitet in der Abteilung Politik und Kampagnen von „Brot für die Welt“ in Stuttgart. Mit der Kampagne „Niemand 
isst für sich allein“ thematisiert „Brot für die Welt“ die Konkurrenz um gute Ackerböden zwischen den Erzeugern von „Biosprit“ und 
Futtermitteln einerseits und der hungernden Bevölkerung in Entwicklungsländern andererseits. Die Kampagne lädt dazu ein, Stellung zu 
beziehen zu einem gerechteren Wirtschafts- und Handelsmodell, das das Recht auf Nahrung weltweit berücksichtigt.

Thomas Fritz ist freier Journalist und arbeitet seit vielen Jahren zu wirtschafts-, entwicklungs- und umweltpolitischen Themen. Er ist 
Autor zahlreicher Studien, Buch- und Zeitschriftenbeiträge und freier Mitarbeiter des FDCL. 

Roman Herre machte 2005 seinen Abschluss als Diplom-Geograph an der Westfälischen Wilhelms-Universität Münster mit dem Schwer-
punkt Ländliche Entwicklung. Nach seiner freien Mitarbeit bei der internationalen Künstlerinitiative ART at WORK (Bildungsarbeit und 
Menschenrechte) ist er seit 2007 Mitarbeiter der internationalen Menschenrechtsorganisation FIAN (FoodFirst Informations- und Aktions-
Netzwerk). Seine Arbeitsschwerpunkte dort sind Agrartreibstoffe und Agrarreformen. 

Uwe Hoering ist freier Journalist und Publizist. Er arbeitet seit vielen Jahren von verschiedenen Standorten (New Delhi, Nairobi, Bonn) aus zu 
entwicklungs- und umweltpolitischen Fragen, u.a. für Printmedien wie die Frankfurter Rundschau und für den Hörfunk wie den WDR. 

Dr. Thomas Koch leitet die Abteilung Volkswirtschaft und Entwicklungspolitik bei der Deutschen Investitions- und Entwicklungsgesell-
schaft (DEG) in Köln. Die DEG ist eine Tochter der staatlichen KfW Bankengruppe und hat den Auftrag, den Privatsektor in Entwick lungs- 
und Transformationsländern zu fördern. 

Vera Köppen arbeitet bei der Deutschen Gesellschaft für Technische Zusammenarbeit (GTZ) in dem Sektorvorhaben „Landmanagement“. 
Das Projekt stellt sicher, dass die Partnerländer über ein verbessertes Landmanagement strukturpolitisch gefördert werden und somit 
Armut und Konflikte mindern. Es berät bei der Entwicklung von Bodenpolitik und Bodenrecht sowie in der Entwicklung von Fachinstitu-
tionen und in der Umsetzung von technischen Verfahren in der Landadministration und –entwicklung. 

Judith Maldonado Mojica ist die Direktorin der „Corporación Colectivo de Abogados Luis Carlos Pérez“ (CCA) und setzt sich seit mehr als 
neun Jahren für die Förderung und Verteidigung der Menschenrechte ein. Innerhalb des Colectivos engagiert sie sich besonders für die 
Gemeinden im Nordosten Kolumbiens und begleitet Indigene, Kleinbauern und -bäuerinnen – bildungspolitisch wie juristisch – im Kampf 
gegen soziale Ungerechtigkeit, Straflosigkeit und Menschenrechtsverletzungen.

Elisa Manukjan betreut für das Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz (BMELV) das FAO-Projekt zur 
Erarbeitung von Freiwilligen Leitlinien zur verantwortungsvollen Verwaltung von Boden- und Landnutzungsrechten und anderen na-
türlichen Ressourcen. Als Referentin im Bereich „Welternährung, Internationale Organisationen der Ernährungs- und Landwirtschaft“ 
beschäftigt sie sich intensiv mit dem Bereich Investitionen in Land.

Abdallah Ramadhani Mkindi, studierter Humanökologe, ist Projektkoordinator bei der Nichtregierungsorganisation  „Environmental 
Human Rights Care and Gender Organization“ (Envirocare) in Tansania.

Gilma Rosa Tellez Carrascal ist seit Beginn dieses Jahres die neue 
Vorsitzende/ Präsidentin der „Asociación Campesina del Catatumbo“ 
(ASCAMAT). ASCAMAT setzt sich für die politische und organisatorische 
Stärkung kolumbianischer Kleinbauern auf regionaler Ebene ein und en-
gagiert sich für die Stärkung der Menschenrechte, besonders  von Frauen 
und Campesinos, sowie eine demokratische Landreform.

Michael Windfuhr ist Politikwissenschaftler und Menschenrechtsexperte 
mit langjährigen Erfahrungen in der Menschenrechtsarbeit zivilgesell-
schaftlicher Organisationen, besonders im Bereich der Verteidigung wirt-
schaftlicher, sozialer und kultureller Menschenrechte. Fast zwanzig Jahre 
lang hat er die internationale Menschenrechtsorganisation FIAN mit Sitz 
in Heidelberg mit aufgebaut und mit geleitet. Seit 2006 ist er Leiter des 
Menschenrechtsteam beim Diakonischen Werk und bei Brot für die Welt.

ÜBER DIE REFERENTINNEN

Lageplan Tagungsort

Brot für die Welt Die Kampagne „Niemand isst für sich allein“ von „Brot für die 
Welt“ thematisiert die Konkurrenz um gute Ackerböden zwischen den Erzeugern 
von „Biosprit“ und Futtermitteln einerseits und der hungernden Bevölkerung in 

Entwicklungsländern andererseits. Die Politik ist gefordert, aber auch wir Verbraucher und Verbraucherinnen. Mit der Postkartenaktion „Wer 
will schon Hunger tanken?“ fordern wir die Aufnahme von sozialen Kriterien in die EU-Richtlinie und die deutsche Nachhaltigkeitsverord-
nung, die verhindern, dass Menschen von ihrem Land vertrieben werden oder zu sklavenähnlichen Bedingungen auf den Plantagen arbeiten. 
www.brot-fuer-die-welt.de/ernaehrung
Das in Berlin ansässige Forschungs- und Dokumentationszentrum Chile-Lateinamerika e.V. (FDCL) ist seit 1974 als Informations-
und Kommunikationszentrum Anlaufstelle für Menschen und Gruppen, die sich über Lateinamerika informieren und themenspezifisch 
engagieren wollen. Seit mehreren Jahren liegt ein Schwerpunkt unserer Projektarbeit in der thematischen Verbindung von Handels- und 
Entwicklungspolitik sowie Menschenrechten. In diesem Zusammenhang beschäftigen wir uns auch mit den Fragstellungen und Debatten zur 
Landnutzung in Ländern des globalen Südens, Agrokraftstoffen und Ernährungssouveränität. http://fdcl-berlin.de/publikationen/

ÜBER DIE VERANSTALTER



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJDFFile false
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /Description <<
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /FRA <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /PTB <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


